
Aus den Erfahrungen der

Die Bulgarische Kommunisti­
sche Partei sieht die Erhö­

hung der Rolle der Arbeiter­
klasse in der Produktion als 
erstrangig für die Arbeit der 
Partei an. In ihrem Programm 
heißt es: „Die Partei wird auch 
künftig Voraussetzungen für 
die Erhöhung der Qualifika­
tion, Kultur und des Unter­
nehmungsgeistes der Arbeiter 
schaffen; sie wird in ihnen das 
Gefühl festigen, daß sie Eigen­
tümer der Betriebe sind; sie 
wird in ihnen Ergebenheit ge­
genüber der Sache des Sozia­
lismus, Internationalismus und 
Patriotismus Fleiß, bewußte 
Disziplin, Kameradschaftlich­
keit und gegenseitige Hilfs­
bereitschaft fördern; sie wird 
die Arbeiter in die Leitung der 
Produktion und Gesellschaft 
immer mehr einbeziehen.“ Von 
der aktiven Teilnahme der 
Arbeiterklasse und aller Werk­
tätigen am Produktionsprozeß 
sind nicht nur das Schicksal 
des Planes, sondern auch die 
Realisierung der Wirtschafts­
und Sozialpolitik der Partei 
abhängig. „Die Werktätigen, 
unsere Arbeiterklasse, die Ge­
nossenschaftsbauern, die Ange­
hörigen der Intelligenz“, er­
klärte Genosse Todor Shiwkow 
vor dem Plenum des Bezirks­
komitees der BKP in Burgas, 
„halten die Geschicke des 
sozialistischen Bulgariens, ihr 
eigenes Glück und Wohlerge­
hen selbst in den Händen.“

Die Jahre des 6. Fünfjahr­
planes waren für die Partei­
komitees und Grundorganisa­
tionen, für die leitenden Wirt­
schaftskader eine gute Schule 
beim Kampf um höhere Effek­
tivität. Durch die aktive Teil­
nahme der Arbeitskollektive 
am Wettbewerb zur vorfristi-

Arbeitselan 
zum XI. Parteitag 
der BKP

Von Gani Ganew,
1. Sekretär des Bezirkskomitees 
der BKP Burgas

gen Erfüllung des Fünfjahr- 
plans wurden bei der Steige­
rung der Arbeitsproduktivität 
und der Erhöhung der indu­
striellen und der landwirt­
schaftlichen Produktion be­
achtliche Erfolge erzielt.
Der Bezirk Burgas, dessen An­
teil am Nationaleinkommen

des Landes 7,3 Prozent aus­
macht, hat seinen Fünfjahr­
plan in allen Zweigen und in 
allen Kennziffern einen Monat 
vorfristig erfüllt. Das spricht 
für den großen Arbeitselan 
und das politische Bewußt­
sein der Arbeiter sowie 
der Werktätigen in der Land­
wirtschaft, des ingenieurtech­
nischen Personals und der 
Wissenschaftler. Zu diesen ho­
hen Leistungen hat der Erste 
Sekretär des Zentralkomitees 
der BKP und Vorsitzende des 
Staatsrates, Genosse Todor 
Shiwkow, die Werktätigen des 
Bezirks beglückwünscht.
1976 — das erste Jahr des 
7. Fünf jahrplanes, gewinnt be­
sonders an Bedeutung durch 
den bevorstehenden XI. Par­
teitag der Bulgarischen Kom­
munistischen Partei und den 
20. Jahrestag des historischen 
April-Plenums des ZK der 
BKP. Die Werktätigen, das 
ganze bulgarische Volk berei­
ten sich darauf vor, diese be­
deutsamen Ereignisse im Le­
ben der Partei und des Landes 
würdig zu begehen. Der Aufruf 
des Zentralkomitees der BKP 
an die Kommunisten, an alle 
Werktätigen, an das bulgari­
sche Volk wird zu einer mobi­
lisierenden Kraft für neue her­
vorragende Taten im Wettbe­
werb zum Parteitag. Das 
Augenmerk der Arbeitskollek­
tive gilt jetzt der Orientierung 
der Partei, die besagt, daß die 
Effektivität der Produktion auf 
der Grundlage der allgemeinen 
Intensivierung und der vollen 
Nutzung aller Reserven ent­
scheidend zu erhöhen ist.
Die Einbeziehung der Arbei­
terklasse und aller Werktäti­
gen in die Leitung der Produk­
tion ist eine wichtige Voraus-
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